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So möchte (d)ein Blechblasinstrument  

behandelt werden  
 

• Gehe mit mir, meinem Mundstück und meinem Etui oder meinem Koffer  

bitte immer sehr sorgsam um, damit du viel Freude an uns hast. 

• Bitte spiele mich immer mit sauberen Händen. Ein Dreckspatz als Freund wür-

de mich krank machen. Außerdem solltest du mich nach dem Spielen mit ei-

nem Poliertuch abwischen. So glänze ich auch weiterhin so schön. 

• Suche für mich bei dir zu Hause einen sicheren Aufbewahrungsort, dann fühle 

ich mich sicher und geborgen. 

• Stecke mein Mundstück bitte immer mit leichter Drehbewegung in das Mund-

stückrohr und entferne es entsprechend. Sollte es dennoch einmal festste-

cken, versuche es bitte nicht mit einer Zange oder heftigem Ziehen, sondern 

kontaktiere deine Lehrkraft. 

• Für die Trompete und Tuba: Instrumente mit Pumpventilen sollten immer 

auf die Seite des Schallbechers und nicht auf die Seite der Ventilzüge gelegt 

werden. Instrumente mit Drehventilen werden mit dem Drückwerk nach oben 

gelegt. Ventile sollten regelmäßig geölt werden. Sorge dafür, dass sie zuvor 

sauber und trocken sind. Auch hier erklärt dir deine Lehrkraft gerne, wie das 

geht. 

• Für die Posaune: Mein Posaunenzug wird speziell mit Fett bzw. Öl zum bes-

seren Gleiten gebracht. Bitte öle bzw. fette meinen Zug regelmäßig, damit das 

Musizieren immer viel Spaß macht. Bitte achte auch darauf, dass mein Zug 

immer gerade, sauber und gut poliert ist.  Achtung: zu viel Fett bzw. Öl ist 

ebenso schädlich für mich wie zu wenig.  

• Bei entstandenen Schäden informiere bitte gleich die Musikschule Kornwest-

heim, Tel: 07154/202-6221, dort weiß man, wie man mir am besten helfen 

kann.  

 

 

Ich freue mich, dass du mich als deinen neuen Freund ausgewählt hast und mich 

spielen möchtest! Wenn du meine Pflegewünsche beachtest, werden wir viel Freu-

de miteinander haben.  

Vielen Dank!  


